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Time: 2 hours 100 marks 
  
 
These marking guidelines are prepared for use by examiners and sub-examiners, 
all of whom are required to attend a standardisation meeting to ensure that the 
guidelines are consistently interpreted and applied in the marking of candidates' 
scripts. 
 
The IEB will not enter into any discussions or correspondence about any marking 
guidelines. It is acknowledged that there may be different views about some 
matters of emphasis or detail in the guidelines. It is also recognised that, 
without the benefit of attendance at a standardisation meeting, there may be 
different interpretations of the application of the marking guidelines. 
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TEIL A Schreiben: längere Schreibaufgabe KORREKTURVORLAGE 
 

1. Berücksichtigung der Leitpunkte 
Bewertet werden die Berücksichtigung der Leitpunkte und der Umfang (Minimum 2 Sätze pro 
Leitpunkt). Zur Bewertung werden die Punkte wie folgt vergeben: 
Alle fünf Leitpunkte werden inhaltlich und im Umfang voll angemessen bearbeitet.  5 Punkte 
Vier Leitpunkte werden inhaltlich und im Umfang voll angemessen bearbeitet.            Oder:  
Alle fünf Leitpunkte werden inhaltlich angemessen, aber im Umfang nur knapp bearbeitet. 4 Punkte 

Drei Leitpunkte werden inhaltlich und im Umfang voll angemessen bearbeitet.            Oder:  
Vier Leitpunkte werden inhaltlich angemessen, aber im Umfang nur knapp bearbeitet. 3 Punkte 

Zwei Leitpunkte werden inhaltlich und im Umfang voll angemessen bearbeitet.            Oder: 
Drei Leitpunkte werden inhaltlich angemessen, aber im Umfang nur knapp bearbeitet.   2 Punkte 

Ein Leitpunkt wird inhaltlich und im Umfang voll angemessen bearbeitet.             Oder:  
Ein bis zwei Leitpunkte werden inhaltlich angemessen, aber im Umfang nur knapp bearbeitet. 1 Punkt 

Kein Leitpunkt wird inhaltlich und/oder im Umfang voll angemessen bearbeitet.            Oder:  
Das Thema wird überhaupt verfehlt. In diesem Fall wird der gesamte Testteil „Schriftlicher 
Ausdruck“ mit 0 Punkten bewertet. 

0 Punkte 

2. Kommunikative Gestaltung 
Bewertet werden – ob der Brief dem Zweck entspricht;  
 – die sinnvolle Anordnung und Verknüpfung der Leitpunkte;  
 – die Verknüpfung der Sätze/Äußerungseinheiten; 
 – die adressatenbezogene Ausdrucksweise 
 – der Adressatenbezug (Datum, Anrede, Gruß-/Abschiedsformel; Einleitung, Schluss) 
Zur Bewertung werden die Punkte wie folgt vergeben: 
Der Text liest sich flüssig.  5 Punkte 
Der Text liest sich gut. 4 Punkte 
Fehler stören den Lesefluss gelegentlich. 3 Punkte 
Fehler stören den Lesefluss an verschiedenen Stellen. 2 Punkte 
Fehler beeinflussen den Lesefluss oft. 1 Punkt 
Die vielen Fehler machen zusammenhängendes Lesen unmöglich. 0 Punkte 

3. Formale Richtigkeit 
Bewertet werden Syntax, Morphologie (und Orthografie/Interpunktion).  
Zur Bewertung werden die Punkte wie folgt vergeben: 
Keine bzw. nur vereinzelte Fehler in Syntax, Morphologie (und Orthografie/Interpunktion). 5 Punkte 
Einige Fehler in Syntax, Morphologie (und Orthografie/Interpunktion), die jedoch das 
Verständnis nicht stören. 4 Punkte 

Einige Fehler in Syntax, Morphologie (und Orthografie/Interpunktion), die das Verständnis 
nur wenig beeinträchtigen. 3 Punkte 

An mehreren Stellen beeinträchtigen die Fehler in Syntax, Morphologie (und Orthografie/ 
Interpunktion) das Verständnis erheblich. 2 Punkte 

An vielen Stellen beeinträchtigen die Fehler in Syntax, Morphologie (und Orthografie/ 
Interpunktion) das Verständnis erheblich. 1 Punkt 

So viele Fehler in Syntax, Morphologie (und Orthografie/Interpunktion), dass der Brief kaum 
noch verständlich ist. In diesem Fall wird der gesamte Testteil „Schriftlicher Ausdruck“ mit 0 
Punkten bewertet. 

0 Punkte 

 
Leitpunkte 5 + Kommunikative Gestaltung 5 + Formale Richtigkeit 5 = 15 

 
Teil A: 15 × 2 = 30 Punkte 
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TEIL B 
KORREKTURVORLAGE: Kurztexte 

 
1. Berücksichtigung der Leitpunkte 

Bewertet werden die Berücksichtigung der Leitpunkte und der Umfang (Minimum 2 Sätze pro 
Leitpunkt). Zur Bewertung werden die Punkte wie folgt vergeben: 
Alle drei Leitpunkte werden inhaltlich und im Umfang voll angemessen bearbeitet. 3 Punkte 
Zwei Leitpunkte werden inhaltlich und im Umfang voll angemessen bearbeitet.          Oder:  
Alle drei Leitpunkte werden inhaltlich angemessen, aber im Umfang nur knapp bearbeitet. 2 Punkte 

Ein Leitpunkt wird inhaltlich und im Umfang voll angemessen bearbeitet.                  Oder:  
Zwei Leitpunkte werden inhaltlich angemessen, aber im Umfang nur knapp bearbeitet. 1 Punkt 

Ein Leitpunkt wird inhaltlich und im Umfang angemessen, aber im Umfang nur knapp 
bearbeitet. 0,5 Punkte 

Keiner der Leitpunkte wird inhaltlich und/oder im Umfang angemessen bearbeitet.   Oder: 
Das Thema wird überhaupt verfehlt. In diesem Fall wird der gesamte Testteil 
„Schriftlicher Ausdruck“ mit 0 Punkten bewertet. 

0 Punkte 

2. Kommunikative Gestaltung 
Bewertet werden – ob der Text dem Zweck entspricht;  
 – die sinnvolle Anordnung und Verknüpfung der Leitpunkte;  
 – die Verknüpfung der Sätze/Äußerungseinheiten; 
 – die adressatenbezogene Ausdrucksweise 
 – WENN VERLANGT: der Adressatenbezug, Datum, Anrede, Gruß-/Abschiedsformel 
Zur Bewertung werden die Punkte wie folgt vergeben: 
Der Text liest sich flüssig/Fehler stören das Lesen überhaupt nicht/Ist mehr als 
ein ,,normaler“ Text. Idiomatisch echt deutsch 4 Punkte 

Der Text liest sich flüssig/sehr gut/Fehler stören das Lesen nicht. 3 Punkte 
Fehler stören den Lesefluss gelegentlich. 2 Punkte 
Fehler beeinflussen den Lesefluss oft. 1 Punkt 
Die vielen Fehler machen zusammenhängendes Lesen unmöglich. 0 Punkte 

3. Formale Richtigkeit 
Bewertet werden Syntax, Morphologie (und Orthografie/Interpunktion).  
Zur Bewertung werden die Punkte wie folgt vergeben: 
Keine bzw. nur vereinzelte Fehler in Syntax, Morphologie (und Orthografie/ 
Interpunktion). 3 Punkte 

Einige Fehler in Syntax, Morphologie (und Orthografie/Interpunktion), die das Verständnis 
nur wenig beeinträchtigen. 2 Punkte 

An vielen Stellen beeinträchtigen die Fehler in Syntax, Morphologie (und Orthografie/ 
Interpunktion) das Verständnis erheblich. 1 Punkt 

So viele Fehler in Syntax, Morphologie (und Orthografie/Interpunktion), dass der Brief 
kaum noch verständlich ist. 
In diesem Fall wird der gesamte Testteil „Schriftlicher Ausdruck“ mit 0 Punkten bewertet. 

0 Punkte 

 
Leitpunkte 3 + Kommunikative Gestaltung 4 + Formale Richtigkeit 3 = 10 

 
Minus einen Punkt, wenn Umfang zwischen 25 und 45 Wörtern. 

 
Minus zwei Punkte, wenn Umfang weniger als 25 Wörter. 

 
Teil B: 10 + 20 = 30 Punkte 
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TEIL C   SPRACHE 
 
AUFGABE C1 WORTSCHATZ UND STRUKTUREN 
 
C1.1 Wortfeld (NICHT Berufstätigen) 
 

1.1.1 Brutoinlandsprodukt 1.1.2 Arbeitsstress 
 
(UND: Arbeitsalltag; Arbeitslosen, Betätigung, arm) 

Aufgabe C1.1 = 2 Punkte 
 
C1.2 Aus welchen zwei Wörtern besteht die folgende Zusammensetzung? 
 

1.2.1 die Freizeit + die Beschäftigung (–1 PRO FEHLER, auch für Nomen klein 
geschrieben) 

Aufgabe C1.2 = 2 Punkte  
 
C1.3 Wortfamilien (Das Wort muss in den Text passen.)  
 

1.3.1  Der Besitzer eines Schrebergartens muss Mitglied von einem 
Schrebergartenverein sein.  

1.3.2  Wenn die Bevölkerung zu schnell anwächst, verursacht das, dass die Menschen 
verarmen. 

1.3.3  Berufstätige finden ihre Arbeit manchmal sehr stressig. 

Aufgabe C1.3 = 3 Punkte 
 
C1.4 Suchen Sie im Text 
 

1.4.1 ein trennbares Verb 
anwachsen/vorschlagen/entgegenwirken/dazugehören/teilnehmen (1) 

 
1.4.2 einen Satz im Passiv: 

Der Schrebergarten wird auch Kleingarten oder Familiengarten genannt./ 
Schrebergärten werden günstig an Schrebergartenmitglieder verpachtet./ 
Arbeitslosen bieten die Kleingärten das Gefühl, gebraucht zu werden. (1) 

 
1.4.3 ein Synonym für ,,billig“ : günstig (1)              

Aufgabe C1.4 = 3 Punkte 
 
C1.5 Das Gegenteil 
 

1.5.1 Die Schrebergärtner bauen nie ein großes Haus im Schrebergarten. 

1.5.2 Am Ende des 18. Jahrhunderts waren viele Leute sehr arm. 

Aufgabe C1.5 = 2 Punkte 
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C1.6 Ergänzen Sie die Verben in Klammern im Imperativ!  
 

Der kleine Junge sagt zu seinem Papa: ,,Papa, 1.6.1 bau uns mal ein Häuschen in unserem 
Schrebergarten!“ 

Der Opa sagt zu seinen Enkelkindern: ,,1.6.2 Genießt einfach die Natur in unserem 
Schrebergarten!“ 

Er sagt: ,,1.6.3.1 Nimm doch mal am Vereinsleben 1.6.3.2 teil!“ 

Aufgabe C1.6 =  4 Punkte 
 
C1.7 In dem folgenden Text fehlen Verben/Modalverben.  
 

Die Familie Schmidt 1.7.1 wollte sich schon immer einen Schrebergarten kaufen. 
 
Herr Schmidt 1.7.2.1 hat einen niedlichen Schrebergarten direkt am Fluss 1.7.2.2 gesehen 
und er 1.7.3.1 ist sofort zu seiner Frau 1.7.3.2 gegangen, um ihr davon zu erzählen. 
 
Frau Schmidt hat sich sehr gefreut.  
Ihr behinderter Sohn 1.7.4.1 würde dort am Vereinsleben 1.7.4.2 teilnehmen. ODER:  
Ihr behinderter Sohn 1.7.4.1 könnte dort am Vereinsleben 1.7.4.2 teilnehmen.  
Wenn die Familie Schmidt das Geld 1.7.5 hätte, würde sie den kleinen Garten sofort 
kaufen. 

Aufgabe C1.7 = 8 Punkte 
 
C1.8 Komparation. Ergänzen Sie die Adjektive in der passenden Form. 
 

Weil die Leute am Anfang des 19. Jahrhunderts viel – 1.8.1 – ärmer waren als heute, 
haben sie oft einen Schrebergarten gepachtet, um dort Gemüse und Obst zu pflanzen. In 
den Obstläden waren Obst und Gemüse natürlich viel – 1.8.2 – teurer als das eigene Obst 
und Gemüse. Die meisten Schrebergärtner haben damals ihr Obst und Gemüse auf dem 
Markt verkauft und haben dabei manchmal sogar – 1.8.3 – mehr Geld für ihre Waren 
bekommen als die Gemüselädeninhaber, weil die Schreberprodukte einfach frischer waren. 

Aufgabe C1.8 = 3 Punkte 
 
C1.9 Präpositionen: Welche Präpositionen aus der Liste passen? 
 

Familie Schmidt ist gern in ihrem Schrebergartenhäuschen. Das Postive an ihrem 
Schrebergarten ist, dass sie – 1.9.1 – am Wochenende – 1.9.2 – im Garten arbeiten können 
und das baut Stress ab. Hier lernt die Familie auch andere Gartenfreunde kennen, die sich  
– 1.9.3 – für die Natur interessieren. 

Aufgabe C1.9 = 3 Punkte 
 

Aufgabe C1 = 30 Punkte 
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AUFGABE C2 SYNTAX 
 
C2.1 Ergänzen Sie passende Relativpronomina! 
 

Das Schrebergartenhäuschen, – 2.1.1 – das man selbst bauen kann, ist immer sehr klein 
und besteht höchstens aus zwei Zimmern. Die Kleingärten, in – 2.1.2 – denen natürlich 
heute auch Zierpflanzen wachsen, dienen heutzutage eher der Erholung in der Natur. Der 
Schrebergarten, – 2.1.3 – den Herr Schmidt sich gepachtet hat, war spottbillig. 

Aufgabe C2.1 = 3 Punkte 
 
C2.2 Konjunktionen. Nur ein Mal benutzen!  
 Bei jeder Aufgabe: ZWEI Sätze: 
 
                                            In jedem Satz: Satzstellung falsch = – 1 Punkt (d.h. möglich: 2 × –1) 
                                                                               Komma fehlt = ½ 
                                                 Konjunktion falsch/unmöglich = 0 
                                                 Nicht mehr als –2 pro Aufgabe 
 

2.2.1 Viele Leute waren sehr arm, denn die Bevölkerung wuchs sprunghaft an. 

2.2.2 Früher hat man Gemüse gepflanzt, um zu überleben, aber heute dient der 
Schrebergarten zur Erholung. 

2.2.3 Nachdem der Landgraf Kleingärten vorgeschlagen hatte, pachteten die Leute 
Schrebergärten. 

Aufgabe C2.2 = 3 × 2 = 6 Punkte 
 
C2.3 Den Satz neu schreiben. 
 

In diesen Kleingärten findet man heute auch Zierpflanzen. 

Aufgabe C2.3 = 1 Punkt 
 

Aufgabe C2 = 10 Punkte 
 

Teil C : 30 + 10 = 40 Punkte 
 

SUMME AUS 100 

http://de.wikipedia.org/wiki/Natur
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